
22 Schüler und 3 Schülerinnen der 7. Klassen nehmen vom 8.-21.11.2011 am Schüleraustausch mit der Moskauer Schule "Ausbildungszentrum Nr. 1434" http://coe1434.ru/ im Bezirk Ramenki (Südwesten Moskaus) teil. Seit dem Beginn des Schüleraustausches 1989 ist das die größte Gruppe. Unsere russichen Gastgeber haben alles unternommen, um für jeden österreichischen Schüler eine eigene Familie zu finden. Die Schüler schildern ihre Eindrücke und zeigen ihre Lernerfolge:

Erster Tag in Moskau
Wir sind am 8.November am Moskauer Flughafen angekommen und anschließend mit einem Bus in die Stadt gefahren. Während der Busfahrt in die Hauptstadt habe ich die ersten Eindrucke gewonnen. Moskau ist eine sehr faszinierende Stadt, die Größe der Gebäude und die Masse der Menschen, die hier leben, ist unglaublich. Als wir aus dem Bus ausgestiegen sind, haben bereits die Gastfamilien gespannt auf uns gewartet. Meine Gastfamilie ist außergewöhnlich nett. Ich freue mich schon sehr auf unsere Exkursionen und bin gespannt, wie diese zwei Wochen in Moskau sein werden. 
Первый день  в Москве 
Первый день в Москве был очень интересен для меня.  Я никогда не видел такой большой город, и я очарован. Мне нравится семья, с которой я живу. Я с нетерпением жду следующих двух недель, и мне любопытно, что произойдет. Matthias Millauer, 7C
Exkursion mit dem Autobus, am 9.11.2011 
Nach unseren ersten Schulstunden auf Russisch und einem Mittagessen in der Schule, fuhren wir mit dem Bus durch das Zentrum Moskaus. Der erste Stopp war die Lomonosov-Universität: Vor diesem riesigen Komplex von Gebäuden trug uns ein russischer Schuler in überraschend ausgezeichnetem Deutsch ein kurzes Referat vor. Nach den obligatorischen Fotos stiegen wir aber schon wieder ein. Wahrend der Busfahrt wurde uns die Moskauer Geschichte näher gebracht. Das nächste Mal blieben wir vor dem Neujungfrauen-Kloster stehen, wo wir auch ein Referat hörten.
Dann machten wir uns auf in Richtung Kreml. Dort hatten wir kurz Zeit, um über den Roten Platz zu marschieren und um kurz im Glanz der Basilius-Kathedrale zu verharren. Über den Park des Sieges, in dem sich eine Moschee, eine Synagoge und eine Kirche befinden, fuhren wir, in meinem Fall halb erfroren und müde, nach Hause, zum Kulturzentrum unseres Bezirks Ramenki.
Обзорная экскурсия по Москве.  9.11.2011
После уроков русского языка и обеда в школе, мы поехали на обзорную экскурсию на автобусе по центру Москвы. Первая остановка была Университет им. Ломоносова, после этого мы отправились в Новодевичий монастырь. Потом мы поехали на Красную площадь и посетили Храм Василия блаженного. Рассказывали нам экскурсию ученики школы. Они хорошо говорят на немецком языке. После обзорной экскурсии мы поехали к Дому культуры, где нас встречали наши русские друзья. 
Johannes Edlinger, 7C
Unser Ausflug in die Tret'jakov-Galerie begann mit einer Aufteilung in 2 Gruppen, die jeweils von sehr kompetenten, der deutschen Sprache mächtigen Führerinnen geleitet wurden. In einer Stunde lernten wir die bedeutendsten und wichtigsten der rund 140.000 Ausstellungsstücke der russischen Kunst kennen, darunter Gemälde, Ikonen und Skulpturen und zahlreiche Zeichnungen. Besonders interessant ist die Dreifaltigkeitsikone von Andrej Rubljev. Die Galerie gründete Pavel Michailovic Tret’jakov, ein bedeutender Sammler des 19. Jahrhunderts.
Третьяковская Галерея
B четверг, 10 ноября, наш класс русского языка осмотрел Третьяковскую Галерею. Государственная Третьяковская Галерея является одним из крупнейших музеев мира. Ее основателем являлся Павел Михаилович Третьяков. Он был крупным коллекционером 19ого века. Здесь мы видели много икон, картин и скульптур, но самое интересное было икона Андрея Рублева «Троица». Нынешнее собрание Третьяковской Галереи насчитывает более 100 тысяч произведений. Lukas Fiedelsberger, 7B
Mittlerweile hatten wir schon ungefähr zehn Unterrichtsstunden in der russischen Schule No. 1434. Unter ihnen waren Fächer wie zum Beispiel Biologie, Russisch und Musik. Außerdem hatten wir noch eher exotische Fächer wie Literatur, die in unserer Schule nicht gesondert unterrichtet werden. Im Großen und Ganzen waren jene ziemlich spannend und ich glaube, ich spreche fur alle, wenn ich sage, dass wir sehr überrascht waren, dass wir einen Ast sezieren durften, da wir dies in unserer Schule noch nie machten. Alles in allem ist der Unterricht eine sehr interessante Erfahrung und Herausforderung zugleich. 
Между тем, у нас было около десяти часов русского в русской школе №1434. Среди них были такие предметы, как биология, русский и музыка. Кроме того, для нас были довольно необычными такие предметы как литература, которой у нас в школе не преподают отельно. По большому счету, это было очень интересно, и я думаю, что выражу мнение всех, когда я говорю, что мы были очень удивлены тем, что нам было разрешено резать стебли на уроке биологии, так как мы не делали этого в нашей школе. В общем, урок очень интересный, но было тяжело понимать учителя. Nikolaus Grund, 7C
Der Kreml
Der Moskauer Kreml ist der älteste Teil von Moskau und dessen historische und geographische Mitte. Ursprünglich handelte es sich um eine Burg und später diente sie als Zarenpalast, was wir an der Zarenglocke und der Kanone gesehen haben. Erst im 20 Jahrhundert wurde der Kreml wieder kultureller und politischer Mittelpunkt der Stadt. Er ist eine der wesentlichen Sehenswürdigkeiten Moskaus. 
Московский Кремль — древнейшая часть Москвы, главный общественно-политический, духовно-религиозный и историко-художественный комплекс столицы, официальная резиденция Президента Российской Федерации. Кремль – крепость. Об этом нам напоминает царь-пушка и царь-колокол. В 20-ом веке Кремль опять стал культурным и политическим центром страны. Jakob Miehl, 7B
Die Christus-Erlöser-Kirche war am vergangenen Sonntag die 3. oder eigentlich auch die 4. Kirche, die wir besuchten. Das Gebäude selbst beherbergt zwei Kirchen, eine obere und eine untere, was früher auch das Feiern der Gottesdienste in der kalten Jahreszeit ermöglichte, ohne die gesamte Kirche mühsam aufheizen zu müssen. Bei der Christus-Erlöser-Kirche handelt es sich um einen originalgetreuen Nachbau der ursprünglichen Kirche, die 1931 gesprengt wurde, um später einem Schwimmbad Platz zu machen. Der heutige Bau wurde in den Jahren 1995 bis 2000 errichtet und dient neben seiner Funktion als Patriarchalkirche auch als Konferenz- bzw. Konzilsstätte der Russischen Orthodoxen Kirche, wofür ins Kellergeschoß eine eigene Halle integriert wurde.  
Храм Христа Спасителя
Мы посетили в это воскресенье  Храм Христа Спасителя. Это было третья или четвертая церковь, которую мы видели. Церковь состоит из двух зданий, одно нижнее, другое верхнее. Первоначальный храм был разрушен в 1931ом году. Нынешнее здание было построено в период с 1995 по 2000 год. В подвале зал для архиерейских соборов (совещаний епископов) Русской Православной Церкви.
Benedikt Gruber, 7A
Mosfilm
Wir sind gegen 10 Uhr von der Schule mit dem 17er Bus weggefahren. Beim Mosfilm, dem russischen Hollywood, haben wir die Führung mit der Ausstellung von Oldtimern, die in Filmen bzw. fur besondere Anlässe vermietet werden, begonnen. Sie haben alte Mercedes-Benz und Rolls Royce aber auch Kriegsfahrzeuge. Danach haben wir uns einige Kostüme, die in Filmen verwendet wurden, angesehen. Eine offene und eine geschlossene Kulisse wurden uns auch gezeigt. Man muss sich vorstellen, dass alles, was man in einem Film sieht, nicht echt ist und am Ende des Films abgebaut wird. Zum Schluss haben wir noch Masken und Perücken gesehen. Wir waren wieder rechtzeitig zum Mittagessen in der Schule.
Мосфильм
Около 10 часов утра мы выехали из школы на автобусе 17.  На Мосфильме, русском Голливуде, мы начали нашу экскурсию с обзора старинных автомобилей, которые используются в фильмах или сдаются в аренду для специальных случаев. У них есть старый Мерседес-Бенц и Ролс-Ройс и также военная машина. Затем мы посмотрели костюмы, которые использовались в фильмах. Нам также были показаны открытые и закрытые павильоны для производства фильмов. Вы должны представить, вообразить, что всё, что вы видите в фильме не реально и разбирается на части после фильма. В конце мы посмотрели маски и парики. Мы возвратились в школу к обеду.  Florian Senger-Weiss, 7A
Am Samstag, dem 12.11., fuhren wir zur 50 Kilometer enfernten Stadt Sergiev Posad.  Nach der Ankunft besichtigten wir das Refektorium des Klosters des Hl. Sergius, welches das russich-orthodoxe Pendant zur sixtinischen Kapelle ist. Das Refektorium (Speisesaal) wurde auf Anordnung von Peter dem Grossen erbaut, nachdem er sich im Kloster zweimal vor Aufständischen bzw. seiner Schwester verborgen hatte. Das Refektorium ist im russischen Barock errichtet. Mit einer Fläche von 500 m2 war es das größte seiner Zeit. Die größte je geläutete Glocke befindet sich im Glockenturm von Sergiev Posad. Sie wiegt 72 Tonnen und erklingt nur an Festtagen. Nach einem köstlichen Mittagessen hatten wir noch eine Führung durch das Museum der Moskauer Geistlichen Akademie, wo wir viele alte Ikonen und Bilder betrachten konnten.
В субботу 20 ноября в ездили в Сергиев Посад. Этот город находится в пятидесяти километров от Москвы. Там мы увидели трапезную Сергиевой Лавры, которая раньше была самой большой столовой в мире. В Сергиевом Посаде также находится самый большой колокол России. Я знаю, что в Кремле есте  "Царь-колокол", но этот колокол никогда звонили. Колокол в Сергиевом Посаде только звонят по праздникам. После обеда мы были в музее Московской Духовной Академии, где мы увидеи много старых икон и картин. Patrick Kerschbaumer, 7B
Puschkin-Institut
Heute war es auf den Straßen Moskaus (von der Temperatur her) recht angenehm. Ein Besuch des Puschkin-Spracheninstituts stand auf dem Programm. Wir trafen uns pünktlichst um 8:15 beim 'Dom Kultury' und machten uns sodann auf den Weg zum Institut, welches zu den berühmtesten Hochschulen Russlands gehört. Dort verbrachten wir zwei Stunden und sprachen sowohl über die Unterschiede zwischen Russland und Österreich, sowie darüber, wie es ums hier in Moskau bisher gefallen hat. Außerdem erzählte unsere Lehrerin sehr viel Interessantes über Russland. Alles in allem war es eine sehr lustige sowie gelungene Stunde.
Сегодня на улице температура была нормальная. Мы встретились в восемь часов пятнадцать минут около 'Дома Культуры' и поехали в Институт русского языка им. Пушкина. Зто один из самых известных вузов для изучения русского языка в России. Там мы провели два часа и говорили о разнице между Австрией и Россией, нравится ли нам в Mоскве. Учитель рассказал нам много интересного о России. Зто был очень поучительный и интересный урок. Alexander Würz, 7A

